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Der Jahresabschluss zum 31. Dezember 2015 wurde zutreffend nach den Vorschriften 
des HGB für große Kapitalgesellschaften und den ergänzenden Bestimmungen des 
GmbHG über die Gliederung und den Ausweis der Posten der Bilanz und der Gewinn- 
und Verlustrechnung aufgestellt. 
 
Ausgangspunkt der Prüfung war der vom Wirtschaftsprüfer Martin-Ehret geprüfte und 
mit einem uneingeschränkten Bestätigungsvermerk versehene Jahresabschluss für das 
Geschäftsjahr 2014. Der Jahresabschluss wurde zutreffend mit den Zahlen der Buch-
führung und aus den weiteren geprüften Unterlagen richtig entwickelt.  
 
Vermögens- und Finanzlage 
 

Die Bilanzsumme ist um 209 T€ bzw. 2,6% gestiegen. Der Mittelzufluss aus der laufen-
den Geschäftstätigkeit reichte zur Finanzierung der Investitionen aus. Darlehenstil-
gungen und die Gewinnausschüttungen an die Gesellschafter wurden aus dem Fi-
nanzmittelfonds getätigt. Die EWK war zum Bilanzstichtag, jederzeit während des Be-
richtsjahres und bis zur Zeit der Prüfung zahlungsfähig. Die Eigenkapitalquote verän-
derte sich von 35% auf 36,1%. 
 
Ertragslage 
 

Die im Vergleich zum Vorjahr kühlere Witterung und die weiter gestiegene Wettbe-
werbsdynamik sind die wesentlichen Einflussfaktoren für die Absatzentwicklung der 
Produkte Strom und Erdgas im Geschäftsjahr 2015. Aufgrund der Witterungsdaten ist 
der Gasabsatz gestiegen. Der Gesamtumsatz des Unternehmens hat sich von 9.813 T€ 
auf 10.102 T€ in 2014 erhöht. Die Ertragslage der EWK hat sich positiv verändert. Das 
Unternehmen erwirtschaftete einen Jahresüberschuss nach Steuern von 604 T€ (Vor-
jahr 585 T€). 
 
Die höchstmögliche Konzessionsabgabe wurde voll erwirtschaftet. 
 
Der Anhang enthält die vorgeschriebenen und wahlweise in den Anhang übernomme-
nen Angaben vollständig und richtig. 
 
Die Gesellschaft ist nach den Größenmerkmalen des §267 und §277 HGB eine kleine 
Kapitalgesellschaft. Nach §15 des Gesellschaftsvertrages hat die Gesellschaft unab-
hängig von der gesetzlichen Einordnung nach den Vorschriften für große Kapitalgesell-
schaften Rechnung zu legen. Im Jahresabschluss wurden die gesetzlichen Vorschriften 
für große Kapitalgesellschaften einschließlich der Grundsätze ordnungsmäßiger Buch-
führung beachtet. 
 
Der Jahresabschluss vermittelt unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger 
Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, 
Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft. Der Wirtschaftsprüfer erteilte einen uneinge-
schränkten Bestätigungsvermerk. 
 
 
Energie- und Wasserversorgung 
Kirchzarten GmbH 
 
 
Die Geschäftsführung 


